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A Supapreis  
Grias eich, i bin‘s da Eberhard, 
da Franz is do im feschen Gwand. 
Und a di Susi, de neman Franz steht, 
wei beim Franz ohne Susi gar nix mehr geht. 

Es gibt nämlich a Neuigkeit, 
De ganz bestimmt an jedn gfreit. 
Unsere Landespräsidentin hat se Gedanken gmacht 
und a Parole außabracht: 

Mehr miassn ma wern, hat se se denkt, 
drum gibts fia de Besten a was gschenkt. 
An Superpreis, den der dann kriagt,  
der de meisten Mitglieder wirbt. 

A die Ortsgruppen soin recht vü werben, 
dass ganz vü neue Freunde wern. 
Wei vo jedn Bezirk, des hob i ghert, 
wird die beste Ortsgruppe a nu gehrt. 

Es kennt a jeder de Vorteile, des is gewiss, 
wos ois bringt, wann ma a Mitglied is.  
Singa, tanzen, Ausflüge machen,  
in jeder Sportart Meisterschaften. 

Brauchst a Hüfe, bist auf da sichan Seit, 
Es helfn dir dann unsre Leit. 
Is was im Gesetz net klar, 
hamma sogar an eigenen Notar. 

Wia dei Wohnung sicher ist, 
woas da Fuchs, unser oberster Polizist. 
Gibt's beim Handy a nu Frogn, 
kan da des sicher a wer sogn. 

Drum werbt’s wos geht, ihr lieben Leit. 
Mehr Freunde san a nu mehr Freid. 
Solln eich de scheenstn Preise glinga, 
Miasst‘s erst gengan Franz und d‘Susi gwinga. 
Euer Eberhard 


